





































































































































































































	IVDICIVM || Von der Freyheit deß Glaubens/|| Oder || GEgründte Auszfüh=||rung auß H. Göttlicher Schrifft/ den || alten gesunden Vättern/ auß den Bäpstischen Rechten/|| auß Philippo Melanchtone, Pomerano vnnd Brentio, sonderlich || aber auß deß Herrn D. M. Lutheri vielfältigen Schrifften: daß || weder den Vorstehern der Kirchen/ noch den Fürsten vnnd andern || ... zustehe/ die Ketzer oder jemand || andern der Lehr oder Glaubens halben/ zutödten/ zuverfol=||gen/ noch mit dem weltlichen Schwerdt zu=||straffen
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Welche der meynung sind/ man soll und mög die Ketzer umbbringen oder weltlich straffen/ dieselben sind in multiplici errore & culpa, das ist/ in mehr weder eine[n] Irrthumb un[d] verschuldigung. Caput I.
	Welche die Ketzer umbzubringen/ zuvermawren oder zuvertreiben vermeynen/ die verstehen auch nicht/ daß in der Christlichen Kirchen die Freyheit der Urtheil billich seyn unnd zugelassen bleiben soll. Caput II.
	Dannenher hat in Glaubens Sachen der Zwang unnd der weltlich Arm oder Schwerdt kein platz. Caput III.
	Weiter von Freyheit deß Glaubens/ Gewissens und deß Urtheils/ darumb in Glaubenssachen kein Zeichen kein Zwang statt haben kan. Caput IIII.
	Es ist aber auch den Christen vom Herrn gebotten und befohlen/ daß sie kein Unkraut falscher Lehr sollen außjetten/ Matth. 13. Caput V.
	Diesem jetzt erzehlten Befelch deß Herrn haben auch viel Christlicher alter Lehrer unnd Fürsten gehorsamlich unnd löblich gelebt/ wie nachfolgende Testimonia beweisen. Caput VI.
	Wie soll man sich dann gegen den Ketzern halten? möcht einer fragen. Caput VII.
	Man hat auch desto weniger ursachen die Ketzer weltlich zustraffen und zuverfolgen/ dieweil sie der Kirchen unnd den rechtgläubigen wahren Christen mit ihrer falchen Lehr gar kein schaden zufügen/ sonder ihnen nützlich seyn künden. Caput VIII.
	Ja diejenigen/ welche gegen den Ketzern mit gewalt beginnen zufahren/ handeln nicht allein wider den Befelch Christi/ und die H. Schrifft/ sondern sie thun auch der wahren Christlichen Kirchen mit solchem Gewlat grossen schaden. Caput IX.
	Die wahre Kirch verfolgt niemand. Caput X.
	Dargegen irren die ungegründte Argumenta derjenigen/ welche sich deß Widerspiels vermeyenen zubereden/ nicht. Caput XI.
	Der ander Gegenwurff/ mit seiner Aufflösung. Caput XII.
	Der dritte Gegenwurff und sein Antwort. Caput XIII.
	Was und wer ein Ketzer und Sectierer sey. Caput XIIII.
	Correctur.
	Rückdeckel


